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Freitag, 11. Juni 2021, 16.00 bis 23.00 Uhr

architekturtage tv 
architektur und bildung: leben lernen raum
Live-Stream auf architekturtage.at

Unter dem Motto „Architektur und Bildung: Leben Lernen Raum“ laden die öster-
reichweit stattfindenden Architekturtage 2021/22 erstmals in erweiterter Form 
dazu ein, Bildungsbauten und Lernorte neu zu denken. Alle beteiligten Architektur-
häuser und viele weitere Architekturtage-Partner widmen sich ein Jahr lang der 
Frage, wie Architektur dazu beitragen kann, das Lernen und Lehren im Raum zu 
unterstützen.

Für die Auftaktveranstaltung am 11. Juni 2021 wurde mit dem Architekturtage  
TV ein Online-Format konzipiert, das in Form eines Live-Streams die Breite der 
Zugänge zum Thema Bildung in ganz Österreich sichtbar macht. An dem von 
Andreas Jäger und Conny Kreuter moderierten Filmabend werden innovative 
Bildungsbauten porträtiert, spannende Initiativen und Konzepte vorgestellt und 
Filme von und mit Kindern und Jugendlichen gezeigt, die deren Bedürfnisse und 
Sichtweisen vermitteln. Ergänzt wird das kuratierte Streaming-Programm durch 
Gespräche mit Architekt*innen sowie Live-Einstiegen in den einzelnen Architektur-
häusern.

Aus Tirol kommen im Rahmen des „Architekturtage TV“ sechs Beiträge, die sich 
den unterschiedlichen Aspekten von Architektur und Bildung widmen. Zum einen 
wird das bilding, die Innsbrucker Kunst- und Architekturschule für Kinder und 
Jugendliche porträtiert, ein österreichweit einzigartiges Projekt, in dem das Motto 
„Leben Lernen Raum“ seit über fünf Jahren gelebt wird. Drei Kurzfilme stellen 
weitere spannende Projekte aus Tirol vor: Von Studierenden entworfene alternative 
Lernräume für die Pädagogische Hochschule in Innsbruck, das mit Schüler*innen 
der Volksschule Innere Stadt entwickelte Projekt „Hallo Nachbar*in“ sowie Visionen 
junger Architekt*innen und Gestalter*innen zum Thema Stadt als Lebens-, Lern- 
und Kulturraum. Der Dokumentarfilm „Der Raum als dritter Pädagoge“ von Ivona 
Jelčić und Günter Richard Wett vermittelt anhand von ausgewählten Bildungs
bauten, die in Tirol seit den 1970er-Jahren entstanden sind, wie Architekt*innen 
mit innovativen Raummodellen neue pädagogische Konzepte unterstützen.

aut: presse



a
u

t. a
rc

h
ite

k
tu

r u
n

d
 tiro

l
im

 ad
am

b
räu

. lo
is w

elzen
b

ach
er p

latz 1
6

0
2

0
 in

n
sb

ru
ck.au

stria 
t +

4
3

.512
.5

7
15

  6
7

f
+

4
3

.512
.5

7
15

  6
7

12
Z

V
R

-Zah
l: 2

9
9

3
16

7
8

9
o

ffice
@

au
t.cc 

w
w

w
.au

t.cc

Nähere Informationen zu den Beiträgen aus Tirol

Freitag, 11. Juni 2021, 16:40 Uhr
Das bilding. Experimentelle Architektur für kreative Experimente
Ein Film über die Innsbrucker Kunst- und Architekturschule für Kinder und Jugend
liche von Ivona Jelčić und Günter Richard Wett.
(Dauer ca. 10 min.)

Im bilding, der vom aut initiierten und von Monika Abendstein gegründeten Inns
brucker Kunst- und Architekturschule für Kinder und Jugendliche, wird das Motto der 
Architekturtage 2021/22 „Leben Lernen Raum“ seit über fünf Jahren gelebt. Der Film 
porträtiert das 2015 zwischen dem städtischen Hallenbad und den Grünanlagen des 
Rapoldiparks von Studierenden errichtete pavillonartige Gebäude, in dem Kinder und 
Jugendliche ihre Kreativität in Werkstätten für Malerei, Skulptur, Architektur, Design, 
Film und Neue Medien ausleben können.

Freitag, 11. Juni 2021, 17:53 Uhr
Small Urban Places Beyond Old School
Visionen junger Architekt*innen und Gestalter*innen zum Thema Stadt als Lebens-, 
Lern- und Kulturraum.
(Dauer ca. 5 min.)

Was wäre, wenn es einen Ort gäbe, wo keiner muss, sondern jeder darf? Ein Ort, der 
frei ist von Hierarchie, Herkunft und Stand. Kann hier Freiheit im Lernen entstehen? 
Oder sogar Freiheit gelernt werden? Ein Ort, der allen gehört und somit keinem? Beim 
Film „Beyond Old School“ betritt man den Traum junger Architekten/innen, die an 
einem Freiraum umringt von Bildungseinrichtungen, mitten im Herzen Innsbrucks, 
einen Ort der Begegnung und des Lernens für jeden erschaffen, der Teil sein will.

Ein Projekt von Eric Sidoroff, Judith Prossliner (studio 2) mit Studierenden der Uni
versität Innsbruck im Rahmen des Bachelor-Entwerfen 2020/21 (Edith Avanzini, Sim-
son Höck, Jonas Klett, Helke Kölschbach, Laura Manzl, Simon Mayenschein, Viktor 
Moosmann, Isabella Raichle, Alexander Salcher, Julia Schattke, Victor Schmitter, Seli-
na Wach, Lena Waldburger, Parick Weinbeck, Julia Zech) 

Freitag, 11. Juni 2021, 20:37 Uhr
Der Raum als dritter Pädagoge
Ein Film über Bildungsbauten in Tirol ab den 1970er-Jahren von Ivona Jelčić und 
Günter Richard Wett.
(Dauer ca. 20 min.)

Ivona Jelčić und Günter Richard Wett porträtieren in ihrem Film vier exemplarische 
Bildungsbauten, die deutlich machen, wie Architekt*innen mit innovativen Raum
modellen neue pädagogische Konzepte unterstützen können: Die Ursulinenschule in 
Innsbruck (1971 – 1980) von Josef Lackner, die bis heute als Meilenstein in der öster-
reichischen Schularchitektur gilt, den von fasch&fuchs.architekten geplanten Schul-
campus Neustift (2019) mit seinen offenen Lernbereichen, Straßen, Plätzen und Höfen, 
das am neu geschaffenen Dorfplatz in Inzing von Martin Scharfetter und Robert Rier 
errichtete „Haus für Kinder“ (2014) und die nach der Idee einer „offenen Universität“ 
von Marta Schreieck und Dieter Henke umgesetzte Sozial- und Wirtschaftswissen-
schaftliche Fakultät in Innsbruck (1999).
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Freitag, 11. Juni 2021, 21:54 Uhr
lern(t)räume – eine gebaute Vision
Alternative Lernräume für die Pädagogische Hochschule in Innsbruck, entworfen 
von Studierenden am Institut für experimentelle Architektur.hochbau.
(Dauer ca. 5 min.)

Studierende des iea.hochbau beschäftigen sich seit 2020 mit Bildungsräumen. Im 
Rahmen ihrer Bachelorarbeiten entwerfen sie alternative Lernräume für die Päda
gogische Hochschule (PHT) in Innsbruck. Eines der Projekte soll am Areal der PHT 
realisiert werden. Der Film vermittelt die experimentelle Auseinandersetzung der 
Studierenden mit dem Thema und ihre architektonischen Visionen für neue Lernum
gebungen.

Ein Projekt von LFUI_institut für experimentelle Architektur.hochbau (iea.hochbau), 
studio Schmidbaur (Karolin Schmidbaur, Heike Bablick, Gilbert Sommer und Frank 
Stasi – ARSP Architekten) mit Architekturstudierenden der LFUI

Freitag, 11. Juni 2021, 22:18 Uhr
Hallo Nachbar*in!
Ein von den Tiroler Landesmuseen initiiertes, mit Schüler*innen der Volksschule Innere 
Stadt entwickeltes Projekt zum Thema Nachbarschaft.
(Dauer ca. 5 min.)

Wer sind unsere Nachbar*innen? Was spielt sich hinter den Fassaden der unmittel
baren Umgebung ab? Über ein Jahr beschäftigte sich eine Gruppe von 6–10 jährigen 
Schüler*innen der Volksschule Innere Stadt mit den angrenzenden Bildungs- und 
Kultureinrichtungen und den Menschen, die darin arbeiten und lernen. Der Kurzfilm 
gibt Einblick in das von Feber 2020 bis September 2021 laufende Projekt, das seit  
Mai als Open-Air Installation an den Fassaden der Schule und der Nachbargebäude in 
Erscheinung tritt.

Ein Projekt der Schüler*innen der VS Innere Stadt mit ihrer Lehrerin Johanna 
Kollreider, Laura Manfredi und Katharina Walter (Kulturvermittlerinnen,  Tiroler 
Landesmuseen), Christian Höller (Ausstellungsgestaltung)
Kamera & Schnitt: Daniel Tratz

Freitag, 11. Juni 2021, 22:35 Uhr
bilding insights
Eine Videoarbeit von Florentina Abendstein, die Einblicke in den kreativen Freiraum  
für Kinder und Jugendliche bietet.
(Dauer ca. 5 min.)

Die Videoarbeit von Florentina Abendstein gibt einen ebenso schrägen wie lustvoll 
überraschenden Einblick ins bilding, die Kunst- und Architekturschule für Kinder und 
Jugendliche in Innsbruck. Auf experimentellen Hör- und Bildspuren lässt sie diese 
besondere Atmosphäre des neugierigen, gemeinsamen Kunstschaffens spüren und 
vermittelt diesen außergewöhnlichen Freiraum, wie er authentischer für Kinder und 
Jugendliche, Kunst und Architektur nicht sein könnte.
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Bildmaterial „Architekturtage 2021 – Beiträge aus Tirol“

Die Bilder finden Sie druckfähig (Bildbreite ca. 20 cm) im Pressebereich unserer 
Website auf www.aut.cc  und können im Rahmen der Berichterstattung über die 
Architekturtage 2021 und unter Anführung der jeweiligen Bildnachweise kostenlos 
verwenden. 

bilding_Filmstill_Wett.jpg
bilding. Kunst- und Architekturschule für Kinder und 
Jugendliche, Innsbruck
Filmstill © Günter Richard Wett 

bilding_Wett.jpg
bilding. Kunst- und Architekturschule für Kinder und 
Jugendliche, Innsbruck
Foto © Günter Richard Wett 

Filmstill_Ursulinen_Wett.jpg
Architekt Rainer Köberl in der von Josef Lackner 1971 bis 
1980 errichteten Ursulinenschule in Innsbruck 
Filmstill © Günter Richard Wett 

Filmstill_SOWI_Wett.jpg
Marta Schreieck und Dieter Henke in der von ihnen 1999 
umgesetzen Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Innsbruck
Filmstill © Günter Richard Wett 

Filmstill_Neustift_Wett.jpg
Jakob Fuchs und Hemma Fasch in dem von ihnen ge
planten, 2019 fertig gestellten Schulcampus Neustift
Filmstill © Günter Richard Wett 

Filmstill_Inzing_Wett.jpg
Martin Scharfetter vor dem „Haus für Kinder“ in Inzig,  
das er 2014 gemeinsam mit Rober Rier realisierte
Filmstill © Günter Richard Wett 
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